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Trotz der Potenziale, die Beruflichkeit unter 
Bedingungen netzwerkförmiger Wert-
schöpfung besitzt, bleibt eine netzwerk-
spezifische Koordination der Berufsausbil-
dung aus. Vielmehr ist bei industrienahen 
Dienstleistungen eine institutionelle  
Stagnation von Ausbildungsberufen zu 
erkennen.

Mit dem Vergleich betrieblicher Sozialord-
nungen in Russland und China betritt das 
Buch Neuland. Es zeigt, wie in autoritären 
Gesellschaften durch Sozialisation, Anreiz-
systeme sowie die Verbindung von Kont-
rolle und Beteiligung die Legitimität der 
betrieblichen Regeln gesichert wird.

Welche Spannungen entstehen durch tief-
greifende Reformprozesse der Beratungs- 
und Vermittlungsorganisationen unter 
dem Eindruck aktivierender Sozialpolitik? 
Die europäischen Beiträge zeigen erst malig 
den Wandel wohlfahrtsstaatlicher Institu-
tionen und dessen Folgen für Bedienstete 
und BürgerInnen auf.
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wirtschaft
Zeitschrift für Führungskräfte in sozialen Unternehmungen

Laboratorium | Frischer Wind� Seite 7

Soziale Unternehmer entwickeln in der öffentlichen Wahrnehmung neue 
kreative Ideen zur Beseitigung oder Linderung sozialer Nöte. Aber wa-
rum sollten solche Ideen nicht auch aus sozialen Organisationen heraus 
entstehen und umgesetzt werden? Diese Frage stellt sich die Mission 
Leben in Darmstadt und gründete dafür ein eigenes Laboratorium, 
in dem neue Problemlösungen von der Idee zur Marktreife entwickelt 
werden können, wie die Projektleiterin Dr. Stina Preuß erläutert.

Korea | Partizipatives soziales Wirtschaften� Seite 20

Die Sozialwirtschaft wird in Korea als ein Gefüge von Stakeholdern und 
ihren Aktivitäten und nicht bloß als Sammelbezeichnung für Sozialunter-
nehmen verstanden. Korea folgt mit diesem Konzept der »Produktiven 
Wohlfahrt« dem Beispiel anderer Staaten zur Förderung gemeinwohlori-
entierter Unternehmungen. Die Bildung von Kooperativen und sozialen 
Unternehmen wird als Chance gesehen, auf zivilgesellschaftlicher Ebene 
die Wirtschaftsförderung in Verbindung mit sozialem Zusammenhalt 

konstruktiv zu betreiben. Zivilgesellschaftliche Akteure ihrerseits engagierten sich für die 
Schaffung von Sozialunternehmen und entsprechenden Netzwerken, wie Prof. Dr. Wolf 
Rainer Wendt nach einer Studienfahrt berichtet.

Bundesteilhabegesetz | Kraftakt erforderlich� Seite 24

Ende 2016 wurde nach jahrelangen Vorarbeiten und 
kontroversen Debatten im Zuge des neuen Bundesteil-
habegesetzes eine umfassende Reform der Eingliede-
rungshilfe beschlossen. Sie tritt stufenweise bis 2020 
in Kraft. Die tiefgreifenden gesetzlichen Änderungen 
bei der Eingliederungshilfe bieten auch die Chance für 
eine umfassende Reform des eigenen Unternehmens. 
Acht Aspekte sollten bei den Überlegungen zur Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes 
aus Sicht der Leistungserbringer berücksichtigt werden, fassen Dr. Jochen Walter und 
Ernst-Albrecht von Moreau von der Stiftung Pfennigparade zusammen.

Projektmanagement | Situationen richtig einschätzen� Seite 32

Die Projekte in den Organisationen sind heute oft so komplex und ihr 
Umfeld ist so dynamisch, dass die tradierten Managementmethoden 
eine Ergänzung brauchen. Unklar ist vielen Verantwortlichen, wann 
in Projekten bewährte Verfahren und wann eher ein neues Vorgehen 
angesagt ist. Die Unternehmens- und Managementberaterin Katja 
von Bergen erläutert einige für die Entscheidungsfindung geeignete 
Methoden.

Website | Finden statt suchen� Seite 36

Vom Einfachen, das schwer zu machen ist: Für die neue Webseite 
des Paritätischen in Nordrhein-Westfalen mussten mehr als 6.000 
Einrichtungen und Dienste der 3.100 eigenständigen Mitgliedsor-
ganisationen unter einen Hut gebracht werden. Zudem sollten die 
üblichen Bedingungen für zugkräftige Internet-Auftritte beachtet 
werden: kurz, leicht verständlich, kurze Sätze, aktuelle Infos, Emo-
tionen, Bilder. Und natürlich sollte alles möglichst barrierearm sein. 
Susanne Meimberg erläutert, wie dieses Projekt erfolgreich geschafft werden konnte.
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Der Informationsdienst SOZIAL­
wirtschaft aktuell unterrichtet alle 
zwei Wochen schnell und kompakt 
über neue Entwicklungen in der 
Sozialwirtschaft. Im Mittelpunkt 
stehen Informationen und Kom­
mentare zu politischen, fachlichen, 
rechtlichen und steuerlichen  
Trends. Neben kurzen Fachbeiträ­
gen informieren Kurzmeldungen, 
Unternehmensnachrichten, Tipps, 
Personalien und Terminhinweise.

Leserinnen und Leser sind Vorstände 
sowie Geschäftsführerinnen und  
Geschäftsführer von Wohlfahrts­
verbänden, Vereinigungen,  
Initiativen und Einrichtungsträgern, 
Leitungskräfte in sozialen Diensten 
und Einrichtungen, Referenten in 
Verwaltungen und Organisationen, 
Beraterinnen und Berater, Wissen­
schaftlerinnen und Wissenschaft­
ler sowie Studierende in Aus- und 
Weiterbildung.

Der Informationsdienst SOZIAL­
wirtschaft aktuell wird heraus­
gegeben von der Bundesarbeits­
gemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege e. V.

Das Jahresabonnement des Infor­
mationsdienstes SOZIALwirtschaft 
aktuell kostet 139,- Euro. Der  
Kombi-Preis für die Zeitschrift 
SOZIALwirtschaft und den  
Informationsdienst SOZIALwirt- 
schaft aktuell beträgt zusammen 
219,- Euro.
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